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Nach den sehr erfolgreichen Arabischen Filmtagen 2007 lädt der eurient e.V.  im Mai 
zur Arabischen Filmwoche 2008 in die naTo. Die diesjährige Filmwoche steht im 
Zeichen des europäischen Jahres des interkulturellen Dialoges und wird maßgeblich 
von der euro-mediterranen Anna-Lindh-Stiftung finanziert. Kooperationspartner sind 
die Cinémathèque Leipzig e.V., das Studentenwerk Leipzig, der STURA, der Verein 
Arabischer  Studenten  und  Akademiker  (VASA),  die  Arabische  Liga,  der 
Fachschaftsrat Afrikanistik und Orientalistik (FaRAO) und das Referat ausländischer 
Studenten (RAS).
Für  sechs  Tage  wird  der  eurient  8 Spielfilme und  8 Kurzfilme dem Leipziger 
Publikum präsentieren, von denen die meisten noch nicht in Leipzig liefen.

Die arabische Welt im Umbruch mit all ihren Widersprüchen und Verwerfungen wird 
ein Stück erfahrbarer. Große und überaus aktuelle Themen, wie Fundamentalismus, 
Migration, Krieg und korrupte Regime prägen die diesjährige Filmauswahl. 

Damit möchte der eurient erneut Facetten des Filmschaffens im Nahen Osten und 
Nordafrika vorstellen und die Teile der arabischen Realität auf die Leinwand holen, 
die in Leipziger Kinos sonst eher selten beleuchtet werden. 

Als  Deutschlandpremiere wird der letztjährige Gewinner des Dubai International 
Film  Festival  „Under  the  Bombs“  von  Philippe  Aractingi aus  dem  Libanon  die 
Filmwoche  eröffnen.  Flankiert  werden  die  Spielfilme  von  acht  Kurzfilmen  junger 
arabischer Nachwuchsregisseure.

Neben  dem  vordergründigen  Genuss  orientalisch-exotischer  Filmkunst  soll  die 
Unmittelbarkeit des Mediums Film helfen Vorurteile abzubauen und Raum für den 
Dialog  zu  schaffen.  Die  veröffentlichte  Meinung  in  Deutschland  lässt  nur  selten 
Muslime  und/oder  Araber  selber  zu  Wort  kommen.  Daher  bietet  die  Arabische 
Filmwoche  neue  Sichtweisen  aus  der  Perspektive  südlich  des  Mittelmeeres  auf 
bekannte Themen.

Die Arabische Filmwoche richtet sich an die Leipziger Öffentlichkeit und als aktiver 
Beitrag  zur  Integrationsarbeit  der  Stadt  besonders  an  Leipziger  Bürger  mit 
arabischen Wurzeln.  Hintergründe individueller  Migrationentscheidungen werden in 
den Filmen auf ansprechende Weise einem breiten Publikum zugänglich gemacht. 
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